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a ht 4851 e ei leereDie Reichstagskommiſſion welcher das Heergeſetz überwieſenden iſt hat am Donnerstag a und Sonnabend
drei GEitzungen gehalten wie Roy von ſelbſt ver

unter ſehr lebhafter Theilnahme auch ſolcher Abgeord
welche derſelben nicht angehören und damit

inter völliger Oeffentlichkeit Frage der Vertraulichkeit
Verhandlungen wurde gleich am erſten Tage ſehr aus
ig erörtert er indeß zu einem bindenden Beſchluß zu

Man läßt es dem Patriotismus und dem
t der einzelnen Abgeordneten inwiefern und inwieweit
ſie Einzelheiten aus den Debatten den Zeitungen und der

weiteren lichkeit zugänglich machen wollen Uns will
War daß damit das Richtige getroffen worden iſt Mit
Recht hat man darauf hingewieſen daß eine wirklich ver

trauliche dlung doch nur dann durchführbar und
möglich würde wenn die große Mehrheit der Kommiſſion
aus Anhängern der Regierung beſtände welche einerſeits dem
Kriegsminiſter und denen andererſeits ihre Fraktionen aufs
Wort glaubten Liegt der Fall aber ſo wie gegenwärtig daß
nämlich die meiſten Kommiſſionsmitglieder von der Vorlage
das Nothwendige bewilligen aber das Ueberflüſſige aus
ſcheiden wollen ſo iſt eine ſachlich eindringende Erörterung
unumgänglich und dabei ſcheitert dann die Vertraulichkeit
von ſelbſt nicht an dem böſen Willen der einzelnen Perſonen
ſondern an dem unerbittlichen Zwang der Dinge
Zur Löſung dieſer Vorfrage hat denn auch wohl weſentlich

der Umſtand beigetragen daß die Reichsregierung der Kom
miſſion anſcheinend wirkliche Geheimniſſe nicht mittheilen kann
oder will Ueberblickt man die Kommiſſionsverhandlungen der
erſten Tage ſo wird man zu dem Ergebniſſe kommen daß
dieſelben den Stand der Dinge wie er ſich am Schluß der
Generaldebatte des Heeresgeſetzes herausgebildet hatte nicht
weſentlich verändert haben Ein Vertreter des Auswärtigen
Amts hat den Kommiſſionsverhandlungen beigehn Saſberſanrng ſſ dieſe auffallende Lheiſoch

d

ren

genſtande kritiſcher gen ſeitens einzelnerGS ſionsmitgl wenn von konſeronsmitglieder e und
dagegen hervo ehoben wurd

önnte ſo wurde dieechen könnte ſo wurde gWorts doch erheblich durch den Kriegsminiſter ſelbſt ab
ſchwächt welcher nachdrücklich und wiederholt erklärte daß

eine augenblickliche Beunruhigung des europäiſchen Friet
nicht vorliege Jſt dem ſo und ein Zweifel an dieſer Ver
ſcherung iſt doch kaum erlaubt ſo dürfte ſchwer einzuſehen
ſein weshalb der Reichskanzler oder ein berufener Vertreter

eſſelben der Kommiſſion nicht in diplomatiſcher Sprache die
Geſichtspunkte der allgemeinen Weltlage andeuten ſollte welche

das Heergeſetz r machen Bei dem allgemeinen
In z das ſich den Kommiſſionsverhandlungen über das
Heergeſetz zuwendet haben wir dieſe kritiſchen e
nicht unterdrücken wollen daß dieſelben nur eine vorläufige
und keineswegs eine abſchließende Orientirung bezwecken
brauchen wir nach der ganzen Lage der Sache nicht erſt be
ſonders hervorzuheben

Am Freitag iſt nun auch ſchon der Reichstag ſelbſt in die
Spezialberathung des Militäretats eingetreten wobei es denn
Fern zu einer nicht ſehr erquicklichen Erörterung gekommen

iſt Es handelte um das bekannte an die Offiziere des
Heeres verſandte Rundſchreiben des Vereins für die Verbrei
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Der e n t Schluß der T T ueiter an e erinwurde e zum eſten ihres Leben h über an vor
z Entſcheidungsſchlacht kaum erregter ſein als Linda vor der

a en v Belli t i eſeghent re 5 desanbruch ſchon war ſie aufgeſtanden um ihre Rolle dur
zugehen ihre Garderobe zu ordnen ihre Stichwörter zu
memoriren

Mit dem Frühſtück empfing ſie von den Eltern einenBoxrath e der für eine längerees ausreichte dann wurde ſie zur Probe geleitet

Hieſer wohnte die treue Mutter im dunklen Zuſchauerraum
bei der Kammerſänger aber wandelte mit Pluto auf dem
Opernplatz auf und nieder
Die Probe nahm einen ſtürmiſchen Verlauf Der Regiſſeur
war übler Laune polterte ge t hinter den Couliſſen und

ihre erſte Cavatine beendet

ſo gut wie
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tung konſervativer Zeitungen in welchem die Offiziere für
die Unterſtützung der Vereinszwecke angeſprochen werden

Welch unliebſames Aufſehen dies Rundſchreiben in ſehr weiten
Kreiſen des Volkes machte als es im vorigen Sommer an
die Oeffentlichkeit gezogen wurde wird noch erinnerlich ſein
und es war durchaus nothwendig die Sache bei dem erſten

paſſenden Anlaß im Reichstage zur S S zu bringen Dies
chah am Freitag durch den Abg Rickert Zweierlei aus

der lebhaften und nicht gerade erfreulichen Debatte welche ſich
daraus entſpann iſt immerhin mit Genugthuung hervorzu
heben erſtens erklärte der Abgeordnete v Köller deſſen Name

jan der Spitze der Unterzeichner jenes Rundſchreibens ſtand
daß die konſervative Partei als ſolche in keiner Weiſe dafür
verantwortlich ſei und zweitens verſicherte der Kriegsminiſter
daß er ſoweit h an der Sache aktiv betheiligt geweſen
ſeien die nöthige Remedur eintreten laſſen Dagegen
lehnte er eine ausdrückliche Verleugnung des Rundſchreibens
wenn nicht wörtlich ſo doch thatſächlich ab eine Anffoſſens
welche auf die Mehrheit des Reichstags augenſcheinlich keinen
günſtigen Eindruck machte Die Schlußfolgerung eines ſozial
demokratiſchen Abgeordneten daß wenn die Offiziere mit kon
ſervativen Propagandaſchriftſtücken behelligt werden dürften
nichts dagegen einzuwenden ſei ſobald die Unteroffiziere undMannſchaften mit ſozialdemokratiſcher Literatur verlockt werden

ſollten liegt ja auch auf der Hand Je brennender der gegenwärtige Augenblick zeigt daß die ganze Nation für das Heer

einzutreten hat um ſo ſorgſamer ſollte ſich die Heeresverwal
auch vor dem Schein hüten als bevorzuge fie einzelne

arteien

Die dritte Sitzung der Militärgeſetzkommiſſion

Berlin 11 Dez
Die heutige Sitzung der Militärkommiſſion des Reichs

tags wurde um 11 Uhr eröffnet
Das Wort nahm zunächſt der Bundeskommiſſar Major

v Haberling Derſelbe gab eine nähere Ueberſicht über die
Kriegsſtärke der deutſchen franzöſiſchen und ruſſiſchen Armee
Die einzelnen Zahlen müſſen als vertraulich betrachtet werden
Doch ſei mitgetheilt daß danach die Kriegsſtärke von Deutſchland
und Frankreich faſt gleich die Rußlands ſich etwas höher ſtellt
Zu Ungunſten Deutſchlands aber ſpreche ganz erheblich daß in
Frankreich nur 6000 Wehrpflichtige ſich im Durchnitt der Kontrolle
entziehen in Deutſchland aber 40,000 Jn Rußland werde auch
die vorher feſtgeſtellte Ziffer der Aushebung vielfach überſchritten
Zu Ungunſten der Heeresſtärke Frankreichs theilte Redner mit
daß die im Etat veranſchlagten Rekruten immer erſt das folgende
Jahr eingeſtellt würden während die Einſtellung der Rekruten
in Deutſchland in demſelben Jahre geſchehe Jn Rußland falle
ins Gewicht daß die weibliche Bevölkerung die männliche um
1,200,000 Köpfe überſteige ſodaß dort bei der Aushebung die
männliche Bevölkerung bei 0,92 Proz ebenſo angeſpannt werde
wie in Deutſchland die Bevölkerung bei einer Aushebung von
1 Proz Fernex falle ins Gewicht daß bei der dünngeſäeten Be
völkerung in Rußland die Aushebung eines arbeitstüchtigen
Mannes in wirthſchaftlicher Beziehung viel ungünſtiger ſei als
in Deutſchland und Frankreich bei größerer Bevölkerungs
dichtigkeit Der Herr Regierungskommiſſar wies ferner darauf
hin daß bei den vergleichenden Zahlen zwiſchen Deutſchland
und Frankreich meiſt außer Acht gelaſſen werden die
mannigfachen Jnſtitute die unter anderem Namen eigentlich
doch dem Armeeverbande angehörten wie die Gendarmerie und
die Marinetruppen welche im Kriegsfalle direkte Militärdienſte

Zum Glück ſchlug die unheilvolle Stimmung ſofort um als
die hohe Geſtalt des Jntendanten zwiſchen den Couliſſen auf
tauchte Die Probe nahm ihren Fortgang und der hohe Chef
betrachtete mit Jntereſſe die zierliche Erſcheinung der
Debutantin Jn der Pauſe hörte Linda denſelben zum Kapell

meiſter ſagen Jch fürchte Jhr Schützling wird ſich im
königlichen ausnehmen wie ein Kanarienvogel in einer
PfauenVolière Excellenz, erwiderte der Dirigent wenn
mir mein Silberkehlchen nicht ſcheu gemacht wird ſo ſtehe ich
dafür daß ſeine Triller und Cadenzen über die Pfauenvolière
hinausklingen

Eh bien nous Verrons
Die Excellenz entfernte ſich und die ſchlechte Laune des

Regiſſeurs machte ſich in erneuten Angriffen auf die Debütantin
Luſt Linda nahm all ihre Kraft zuſammen um ſich zu be
herrſchen aber als zum Schluß der gereizte Deſpot auf demRegieſtuhl das Buch mit der düſtern Lorhezenn zuſammen

klappte Wir werden uns heute abend bis auf die Knochen
blamiren da rollten ihr zwei dicke Thränen über die Backen
Sie wankte die Siege hinab und ſank der Mutter wie eine
Verurtheilte in die Arme Jene führte ſchweigend die Weinende
hinaus Auf dem Vorplatz eilte der Kammerſänger beſorgt
den Frauen entgegen und ſeine Blicke frugen was vor
gefallen ſei

als Linda ihre avatine b hatte trat er auf die Alles geht herrlich e Frau Marfeld Der Erfolge e Sie ſich ſingen Verehrteſte So lten z ten denn es hat auf der Probe einen

Die gey ort rieſigen Krakehl ee e ich Sueſchne höre, entgegnete der Abend fü e d prä n We mr ignajam
een e mit Zuſchauern heitere r lud mehr z aturt worben war als n d Jn den Couloirs des Theaters

ch zwiſchen dem wmuſike gtiſchen unterhielten ſi ziere und Diplomaten in großer Er
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regung über die auftauchenden Kriegsgerüchte Der gewaltigeLe des Jahres 1870 kündigte ſt durch einzelne Wind

tö n Welt an eine hen ur ins a ommen um Neuigkeitenh re ber die politiſche Lage aus
tat ger

der in die Logen und ſetzten auch hier
Ouvertüre fort Schon hatte ſich der

da nahmen auch einige Kritiker unter

er Bote für das Saalthal

nach letzten Klingelzeichen traten ſieu ger gelzeich e

nächſten Jahres ab wieder

Inſerate
werden die rkar oder deren Rarn
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet

und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

auch zu Vande leiſteten Jm weiteren ſtellte der Regierungs
kommiſſar die ruſſiſchen Heeresverhältniſſe unter Heranziehung
umfaſſenden ſtatiſtiſchen Materials in ſehr günſtiges Licht Die
öſterreichiſche Heeresſtärke ſtellte der Redner ganz im Sinne des
Kriegsminiſters dar

Der Kriegsminiſter nahm darauf das Wort um noch einige
Angaben des Kommiſſars v Haberling als beſonders vertrauliche
zu bezeichnen namentlich ſoweit dieſelben die Kriegsſtärke der
ruſſiſchen Armee betreffen

Hierauf trat eine Pauſe ein
Nach der Pauſe nahm Abg Frhr v Wöllwarth Reichs

partei das Wort Er war der Anſicht daß die große Mehrheit
des deutſchen Volkes mit Ausnahme der Sozialdemokraten für
die Vorlage ſei Die Nation wolle nicht verweigern was noth
wendig ſei zur Vertheidigung des Vaterlandes Er ſelbſt erkläre
ſich für die Vorlage in allen ihren Theilen mit beſonderem Nach
druck aber betonte er die Nothwendigkeit der Vermehrung der
Artillerie

Abg Haſenclever Sozialdemokrat erklärte daß er bei der
bekannten Stellung welche ſeine Partei der Vorlage gegenüber
einnehme eigentlich die Abſicht gehabt habe ſich an der General
debatte nicht zu betheiligen Die Ausführungen des Freiherrn
v Wöllwarth nöthigten ihn jedoch zu kurzer Erwiderung Die
gegenwärtige Vorlage nütze nichts zur Vertheidigung des Vater
landes wenn Gefahr im Verzuge ſei Wenn aber eine direkte
und unmittelbare Gefahr für das Vaterland überzeugend nach
gewieſen würde dann ſeien er und ſeine Freunde jeder Zeit bereit
diejenigen Geſetze und Mittel zu bewilligen welche geeignet ſeien
dieſer Gefahr wirkſam entgegenzutreten Er ſtellte darauf die
Frage an den Miniſter woher es komme daß in Deutſchland
40,000 Perſonen ſich der Kontrolle entzögen während in Frank
reich nur 6000 Renitente vorhanden ſeien ob dies die Folge
einer beſonderen Abneigung der Deutſchen gegen den Militär
dienſt ſei der durch überſtrenge Disziplin bewirkt werde
Dem Kriegsminiſter gab er den Rath nicht ſo eifrig auf
Durchberathung der Vorlage vor Weihnachten zu beſtehen
da frühere parlamentariſche Vorgänge bewieſen daß viele Mit
glieder des Reichstags vor den Ferien ein entſchiedenes Nein
einer Regierungsvorlage zugerufen hätten die durch Familien
beziehungen und den Einfluß geſellſchaftlicher Verhältniſſe in ihrer
Heimath ſich beſtimmen ließen nach den Ferien ein ebenſo ent
ſchiedenes Ja auszuſprechen Er und ſeine Partei ſtimmten
rundweg gegen die Vorlage was nicht ausſchlöſſe bei den ver
ſchiedenen Poſitionen für einzelne Amendements zu ſtimmen um
die Vorlage zugunſten des Volkes zu mildern

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff erwiderte daß
er dafür daß ſich in Deutſchland eine ſo große Zahl von Ge
ſtellungs pflichtigen der Wehrpflicht entziehen keinen anderen
Grund kenne als den großen Auswanderungstrieb der gerade
die Deutſchen beſeele Keinesfalls ſei der Grund für dieſe Er
ſcheinung in der Behandlung der Soldaten im deutſchen Heere zu
ſuchen Der Herr Miniſter berichtigte ſodann eine geſtern miß
verſtandene Aeußerung welche dahin ging daß die Zahlen
wichtiger ſeien bei den europäiſchen Heeren als der Geiſt der
ſie beſeele Er halte viel darauf daß ein friſcher Volksgeiſt in
der Armee herrſche

Sodann ſuchte Abg Richter in längerer Auseinanderſetzung
eine Reihe von Zahlen des Herrn Regierungskommiſſars zu
widerlegen Derſelbe wies auf einige Widerſprüche hin die ſeiner
Anſicht nach in der Rede des Major Haberling enthalten ſeien
beſonders bezüglich der franzöſiſchen Heeresverhältniſſe Er
ſuchte nachzuweiſen daß durch die Bewilligung der Vorlage
ſämmtliche Dispoſitionsurlauber ca 29,000 Mann vom 1 April

eingezogen würden Die Vorlage be
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ihnen der Geheime Profeſſor ihren Platz ein Dieſe
Spätkommenden ſahen ſo müde und verdroſſen aus als
ſehnten ſie ſich nach einem Einſiedlerleben in der ſtillen Wüſte
Als die Debütantin in ihren Geſichtskreis trat runzelten ſie
die Stirne als wollten ſie die Nachtwandlerin für alle Sorgen
und Mühen des kritiſchen Berufes verantwortlich machen

Frau Marfeld hatte ihre Tochter mit der tröſtlichen Ver
ſicherung auf die Bühne geſchoben Mehr als zwanzig Per
ſonen kneifen für Dich den Daumen ein Linda ſah zuerſt
nichts als einen flimmernden Goldſchleier der ſich über den
ganzen Zuſchauerraum breitete Sie hörte nichts als ein
fernes Brauſen Jhr Schritt war ſchwankend Die Angſt
preßte ihr die Kehle zuſammen Sie hatte das Gefühl als
ſeien die Blicke von Tauſenden mit höchſter Spannung auf ſie
gerichtet Nach einer Weile erſt ſchwand das Blendwerk vor
ihren Augen und die erſte Perſon welche ihr Blick ſcharf und
beſtimmt erfaßte war der Geheime Profeſſor Der Mann
gähnte als wolle er ſein Opfer verſchlingen Furchtſam
ſchielte Linda zur Seite und gewahrte den Jntendanten welcher
in ſeiner Loge gleichfalls gähnte Jn einer andern Loge
kehrten ihr mehrere Offiziere den Rücken zu Die Wahr
nehmung ſo vieler Gleichgiltigkeit wirkte ernüchternd auf Linda
und beruhigend Sicher und glockenrein ſetzte ſie ein Sie
ſang die erſte Eavatine korrekt aber ohne jeden Aufſchwung
der Seele Nach dem Auftreten des Grafen erſt erregte ſie
im Publikum Intereſſe durch ihr Spiel

Ohne eine beſondere Schönheit zu ſein konnte Linda auf
der Bühne hinreißend ſchön erſcheinen Jhre zierliche elaſtiſcheGeſtalt beſaß ſanftgerundete Formen ihr Gang ihr Spiel
ihr Lächeln waren von bezaubernder Anmuth Jhr grau
blaues Auge verdunkelte ſich im Bühnenlicht zeigte den feuchten
Glanz eines Kinderauges und das Feuer einer temperament
vollen Natur Jn erhobener Stimmung brachen Strahlen
aus dieſen Augen welche ihrem feinmodellirten Geſicht einen
völlig übexirdiſchen Glauz verliehen Jhr Mienenſpiel war
überaus lebendig und ausdrucksvoll Dos laſtanjenbraune
e welches in weichem Anſatz ihre Stirne umlockte Foß

r Wogen den Nacken hinab und verlieh ihrer Er
einen beſonderen Reiz Als der Graf Aming ansſcheinuKinn ſt wußte jene das Schwanken zwiſchen Gefühlen ge
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erangezogen Die deutſche ſo groß wieles angeſehen würde I Die vom Herrn Miniſter gegebenen

Offfentlichteit veſtiumt Auf d

die

ahlen ſind nicht für die Oeff3 e Heeresſtärke ergehend erklärt der

unendlich ſchwi e ſo genau zit ermikte
Das lege an der eibeit der tuiſſiſT edem dortigen Regie

Abſichten wache B
als man dort die Kriegsſtarke
Anusndieſem gehe aber auch hervor daß die Heexesmacht Frank
reichs durch die viel rößere Zahl der Rekruten welche aus
gehoben werden ſollen In den nächſten
ſich ſteigere Daräitſhin müſſe er vemerl h auch nach An
nahme der gegenwärtigen Vorlage es nicht ausgeſchloſſen ſei daß

atte de retten ten a
der Präfenzziffer der Armee hinwirken
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feine weitere Erhöhing

Abg Dr Buhl natlih hält die ruſſiſche Kriegsgefaht für
außerordentlich
ſchon aus dieſen Gri ind
Das Boulangerſſche Geſetz

groß und empfiehlt die Annahhie der Vorlage
ru Aber guch von Weſten drohen Gefahr

bringe für die Zukunft eine ungemeine

e
Auswärtigen Amtes über die eurbpäiſche Lage börliegen aber
ſchon als einfacher Zeitunge
liche Lage zu erkennen

Abg Rickert hält die eingehendſte Beralhuſg aller Einzel

leſer vermöge nan die jetzige gefhr gramm Das Journal des Debats ſagt es ſei beſſer als

heiten der Vorlage für erforderlich und hebt hervor daß eine
Verſtändigung über das Geſetz unr möglich ſei wenn die Regie
rung auf planmäßige größere Beurlaubungen während der Dienſt

niſter nochmals die Dringlichkeit der
zeiteingehe

Nachdem der Kriegsmi
Vorlage betont wurde die Debatte vertag
Montag vormittag 10 Uhr
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des Auswärtigen
Duclere Coureel undbefindet i Herr Gob

iſche Neberſt cht

t Nächſte Sitzung dortige deutſche

r n nicht einpfängen er war e e als die
lichkeit wenigſtens inſoweit erwidert daß er in dem Gaſthofe

u h in welchem die Bulgaren abgeſtiegen ſind ſeine Karte abgabDas doruenvolle Amt eines franzöſiſchen Miniſters Ob die Deputgtion nach Petersburg reiſen wird iſt zwar noch
übernehmen hat niemand Luſt nugewiß aber wenig wahrſcheinlich Denn die Stimmung in

Billvt haben definitiv abgelehnt und ſo
let noch immer auf der Suche Nelleſtens u g daraus hervor daß die ruſſiſche Regierung jetzt vhne

iſt dem franzöſiſchen Botſchafter in Wien Décrais der
Miniſterpoſten angeboten worden
wird weiß man noch nicht Inzwiſchen hat Goblet bis ein

Wie die Antwort lauten

auswärtiger Miniſter aufgetrieben ſein wird die bezüglichen
Geſchäfte ſelbſt übernommen Auch hat ſich das neite Miniſteriiim
trotz der in ihm vorhandenen Lücke nicht abhalten laſſen ſein
Programm dem Parlament zu unterbreiten Am Sonnabend ann denn es iſt da wirklich einmal dem Verdienſte ſeine
verkas Goblet in der
folgenden Jnhalts

dem wir vor Jhnen erſcheinen verhehlen wir uns die
Schwierigkeiten unſerer Aufgabe nicht Unſer Beſtreben wird

ückſichten zu entſchlagen und mit
der Hingebung welche alle Republikaner dem Lande ſchuldig
ſein uns aller perſönlichen

find an die Auſgabe heranzutreten Von dieſen Gefühlen be
ſeelt werden wir uns

ſein daß wir am beſten verfahren wenn wir

Deputirtenkammer eine Erklärüng

in unſeren auf das gleiche Ziel gerich
teten Beſtrebungen gewiß zu einigen wiſſen Wir wollen ver
ſuchen hier unſere Aufgaben im allgemeinen zu beleuchten Jn

den ger Angelegenheiten werden Sie ſicherlich mit
uns der tdie ebenſo kluge als feſte Politik fortſetzen die unlängſt auf der
Rednerbühne von dem ausgezeichneten Präſidenten des vorigen

Kabinets dargelegt wurde und w elcher die geſammte Kämmer
ar Im ferneren geſtattet die Lage welche uns die
ahlen von 1885 gebracht haben nicht großen Ehrgeiz zu

auptpflicht iſt gut zu regieren und ſo zu verzeigen Unſere
waälten daß die Bevölkerungen endgiltig wieder mit der Republik
verbunden werden die man verſucht hat derſelben zu entfrem

Die letzten Wahlen haben ſeit dieſer Epoche ein günſtiges
rogramm erhobenen Fragen

t mit Nutzen in Angriff genommen
können Es heißt nicht dem Programm untreu werden

der
Ergebuiß in betreff der durch das
gezeigt die gegenwärtig nicht mit
werden
wenn die Punkte die keine Mehrheit finden können aufgeſchoben
werden Wir künd
dieſelben nicht zur e

ſchmeichelter Eitelkeit und der
Geliebten mit ſolcher Wahrheit durch ſtrahlende Blicke

hnen unumwunden an daß wir Jhnen
ung vorlegen werden Es giebt in der

Furcht vor dem eiferſüchtigen
banges

Erröthen und graziöſes Ausweichen zu bezeichnen daß einige
Zuſchauer im Parquet Bravo riefen und eine alte Prinzeſſin
in der zu ihrer Ehrendame ſagte Das iſt
echte Naivetät

Wie Thau auf eine verſchmachtende Blume ſo erquickend
wirkte dieſe Anerkennung auf die Debütantin Jm Schmoll
duett mit Elwin war bereits Linda s Befangenheit geſchwunden
und ſie konnte ihre reichen Ausdrucksmittel frei entfalten allein
ſie fühlte ſich noch nicht in der rechten timmung und als
ihr nach dem Fallen des Vorhangs vie Mutter zurief IJch
bin mit Dir zufrieden, entgegnete ſie Aber ich nich
Gedanken ſetzte ſie hinzu

Apropos kennen Sie den Stabsoffizier da dri
Jch meine den der eben mit dem Lieut

ger dem Grafen Sievers ſpricht
gon
Der Theateragent Cohn nickte

Väter

t n
Ach lieber Schutzgeiſt leih mir

Flügel mWehrend des Zwiſchenaktes näherte ſich Parr der zuweilen

der Güte des Jntendanten einige Freibillets verdankte einer
Gruppe von Recenſenten und Theateragenten
Cohn wie gefällt Jhnen die Kleine Ganz nett wie
Raſſe Das Stimmchen beſitzt ein ſehr anſpre

7Na lieber

am Büffet
int der Garde

ſt das nicht Prinz

inz denn immer n t den mrh och nich Thron ſeine
Nein der Alte kann ſich noch immer nicht entſchließen

h Soldgtenſpiel und Liebesabenteuern ganzhier

e egen elte und wandte einer ngerin zu ruine

zu ſterben Nun der letztere vertreibt

über die Debütautin in
erin wilterte die Schaale ihres Hohns etgießen mkreifte die Gruppe der Und murmelterſürſinche am i Vaner Mager 53 Aimene

a
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Er lauſchte auf
Aeußeruitgen a
geſtatten mir wohl
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zu

in

Aber lieber Graf
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Auftrag Sr Majeſtät dem Manöver beiwohnte

Herren daß ich Sie mit einander bekannt mache Es
Hat erfolgte eine flüchtige Vorſtellung und der Prinz fuhr fort

endes Timbre

ſie Es klingelte

finden a
iſt weiß man

Willen ſie
ifri

nung
geſtatten Jhre Budgetarbeit zuiſtli l vaet ltung unſeres

arniſſeorelleing dierröffentl

jes
t

undene
ee e KenSieuerlaſt we n wir für 1888 die nöthigena eantrggen um dieſe letier zu r

a Die Erklärung verſpricht hierau et zUmgeſtaltung ederSt di g verirhein das Geſetz der n Elementar
Unkerricht welterführen zu wollen von dem geſagt worden

e Frankreich ſei ſei ie Erklärung kündigt ſodann auchan erſtach de t al n t die Aus
W ſtellung an und fügt hinzu das Kabinet werde der KammerS eitue Darlegung ehe Aufgabe vorlegen
4 ar rens ihm möglich erſcheine e Erllrang les

0 7 2 2

führen werden wir dänn nicht den Wünſchen des Laudes das
mit der Gewährung der dringendſten Bedürfniſſe zufrieden iſt
entſprochen und ſein Vertrauen auf die Republik befeſtigt

o haben Heute fordern wir nur Kredite für einige Wochen
Sie werden dieſelben bewilligen wenn Sie unſerer Erklärung

zuſtinmmen indem ſie ein proviſoriſches Zwölftel bewilligen
welches die Jahreswende zu verlangen üns zwingt
Goblet beantragte hierauf die Vertaggung der Kammer bis

willigen r Die Kammer vertagte ſich dieſen Antrage gemäß
bis Dienstag Alle gemäßigten Blätter loben Goblet s Pro

dasjenige Freyeinetis da es den er raten en
Verſprechungen mache Die rädikalen Blätter verurtheilen
Goblet s Programm Die Jnſtice hofft die Akte Goblet s
würden mehr halten als ſein Programm verſpreche Die
regktionäre Preſſe nennt das Programm bedentungslos

Die bulga r Deputation weilt noch in Wien Der
Botſchafter Prinz Reuß hat die Deputation

Deputation Vorſprach er hat aber die ihm erwieſene Höf

Petersburg hat ſich offenbar noch nicht geändert es geht dies

daß lein Grund vorhanden wäre dem in Sofia zurück
gebliebenen Sekretär der ruſſiſchen Agentuür Somoff befohlendat ſich zur Abreiſe bereit zu halten s

Die Königin von England hat eine Auszeichnung voll
zogen welche überall auf die lebhafteſte Zuſtimmung rechnen

W

Kronen zutheil geworden Sie hat dem Helden
Slivnitza dem Fürſten Alexander das Großkreuder militäriſchen Klaſſe des BäthOrdens verliehen Aus

ſonſt wird der herrliche Mann auf den Deutſchland ſtolz ſein
kann bei ſeiner jetzigen Anweſenheit in England gefeiert So
ſchreibt die Times P

Fürſt Alexander mag ſich verſichert halten daß England
ihm einen warmen Gruß des Willkommens entbietet Nirgends
ſelbſt nicht in ſeinem eigenen Lande könnte er herzlichere
Sympathie finden Aber wenn unſere Nation nicht anſteht
frei zu erklären daß ſie ihm begeiſtert das Beſte in dem un

gleichen Kampfe welchen er gegen unendlich ſtärkere Kräfte
führte gewünſcht hat begrüßt ſie ihn dennoch um der Ver
gangenheit nicht um der Zukunft willen Sein Beſuch gilt
nicht dem Beſtreben Abenteuer im Orient zu ermuthigen Er
iſt nicht hier als engliſcher Kandidat noch überhaupt als Kan
didat für den bulgariſchen Thron Sollten jedoch die Ereigniſſe

und ſeltſamere Dinge ſind ſchon paſſirt n auf jenen
Thron wieder erheben ſo wird ſeine Reſtauration nirgends
mit größerer Befriedigung aufgenommen werden als in Groß
britannien Gegenwärtig iſt er aber für uns Engländer der
tapfere Soldat der treue Freund und edelmüthige Feind der
Herr nicht über Bulgarien ſondern über die Herzen der Bul
garen das Opfer einer ſchamloſen Verſchwörung mag ſie
immerhin angeſtiftet haben wer da will Er bedarf keiner
anderen Titel um ihn zum gefeierten Gaſt der eng
liſchen Nation zu machen

doch guch wo und wie Ei beim Zeus die Kleine iſt doch
nicht die erſte Beſte Sie hat etwas je ne sais quoi
Ah zum Henker iſt denn niemand aufzutreiben der uns
etwas Näheres über dieſe Marfeld ſagen kann
Raſch entſchloſſen trat Parr vor den Prinzen hin verbengte
fich kurz und ſagte in knappem militäriſchem Tone Ich bin
dazu im ſtande Vielleicht geruhen Durchlaucht ſich eines
Mannes zu erinneri der Jhnen vor acht Jahren bei einem

Feldmanöver an der Donau als Führer diente Mein Name
iſt Emil von Parz und ich war derzeit Lieutenant bei den
öſterreichiſchen Ulanen h t 28
Der Prinz betrachtete den Sprecher überraſcht dann ant

wortete er Parz Lieutenant von Parz Ah ganz recht
Sie würden mir Anno 62 als Adjutant attachirt ich

apriſti
das nenne ich eine Ueberraſchung Und Sie kennen die Kleine
Hoffentlich etwas genauer als unſer Graf Geſtatten die

ſt dieſe Marfeld ſo jung wie ſie ausſieht

Sie zählt 18 Jahre t JAh Vraiment ch ein warmes Intereſſe r An eTalente Die jüngeren re lächelten J ſt
im Ernſt ich habe das bewieſen o wohnt die Kleine

IJn Poötters Hotel
Graf Sievers ein Lieutenant mit t Haar und dünnem

Schnurrbart ſchlug ſich bei dieſer Auskunft mit der flachen
Hand vor die Stirne und rief Jch hab s In Potters

otel wo ich wohne bin ich ihr auch begegnet und zwar
nachts als ſie hier eintraf Eine Vogelſcheuche vermuthlich
die Mutter war in ihrer Nähe

rezausgeſp n ha t eben ſo gwi te nini n nene
o rziug mit m feſten

nen werden erſte Bedürfniß des
chtigkeiteund Regelmäßigkeitein den

der ſten werr

Vermehrung der bereits nur

von

bat Ref e es weder vo der Kammer och der In der italieniſchen Deputirtenkammer widmetenRegierung zuſt en Sonnabend der Miniſterpräſident und der grent e
vuferiDiengZeichen der Trauer nene

auf dem

ininerdent verſtorbenen Mingzhetti Naer beſchioß be er dies
dte o Tage auszuſetzen evierzehn Tage hindurch

arlanttentsgebäude die T h
ibüne mit e Praſecan e ſteceteinghetti s in den Sälen der Präſidentſchaft aufzuſtellen undſeine Reden drücken zu an Die ierun ine
ſetzentwürf ein befteffeiid ein Denkmal für Minghetti

wie die a henteer Die e a eier findetMontag in Rom ſtatt worauf die Leie
ühergeführt wird u net reirnungeNach den Berichten United Jrekands haben vis i
die Pächter von n et ihre PachtGaeeennrn eingehändigt Auf vier Gütern ſind die

tsherren durch den Feldzugsplan gezwüngen wordein ſich
den Forderungen ihrer Pächter zu fügen Am Freitag
mittag fand in London ein Miniſterrath ſtatt Es ver
lautet daß der Lordkanzler von Jxland Lord Aſhbourne im
Konſeil den Antrgg geſtellt hat alle iriſchen Parlantentsmit
glieder welche ſich mit dem Einkaſſixen von Pachtzinfen be
faſſen wegen Komplotts verhaften zu laſfen

Der ſchweizeriſche Nationalrath beſchloß die Vor
ſchläge des Bundesraths über Zollerhöhungen erſt in der
nächſten Seſſion zur Verhandlung zu bringen die Ueberein
kunft mit Frankreich betreffs der Erhöhung des Alkoholzolles

würde genehmigt neAus Kopenhagen wirt geinerdet Berz t grattien ab
nach Im Folkething ſtießen die e proviſoriſchen
Regierungsvorlagen auf keinen prinzipiellen Widerſtand und
ken ohne Debatte einſtimmig zur zweiten Leſung über
wieſen

190

rumäniſchen Königsſchlofſes Kotrozentefand eine
h Dyna miterxploſion in dem dort befindlichen

Magazin ſtatt Der zerſchmetterte Leichnam des Urheberswurde gefunden Sonſt wurde niemand verletzt ins

Der Daily News wird aus Odeſſa gemeldet ein kaiſer
licher Befehl ordne an daß alle kleinen Städte und
Dörfer in Rußland welche deutſche Namen haben

es handelt ſich um die deutſchen Kolonien in Süd Rußland

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Malet iſt heute abend auf ſeinen Poſten abgereiſt

Brüffel 12 Dez Bei den Wahlen für den hieſigen
Gemeinderath würden 8 ausſcheidende Mitglieder und ein
Arbeiterkändidat gewählt

Sarja iſt aufgrund des Preßgeſetzes durch einen Beſchluß des
Miniſteriums verboten worden

S

Dentſches Reich
S Berlin 12 Dez Se Maj der Kaiſer hatte vorgeſtern

noch den Hoiprediger und Garniſonpfarrer Frommel und den
zum Feldpropſft der Armee berufenen bisherigen Militär Ober

auch ſchon vom Krouprinzen empfangen worden war Geſtern
abend hätte der Monarch mit anderen hohen Herrſchaften
der Vorſtellung im Schauſpielhauſe beigewohnt und nach Schluß
derſelben ſahen die Majeſtäten einige Gäſte bei ſich zum Thee
Jm Laufe des heutigen Vormittags erledigte der Kaiſer Regierungs
angelegenheiten nahm einen Vortrag entgegen und arbeitete noch
längere Zeit allein Gegen 2 Uhr ünkernahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt Um 5 Uhr findet bei den Majeſtäten Familien
tafel ſtatt an welcher der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
nebſt der Prinzeſſin Viktoria der Prinz Wilhelm die Prinzeſſin
Friedrich Karl der Erbprinz von Meiningen und der Herzog
und die Herzogin Max Emanuel in Baiern theiltehmen werden

An rgertzts bei und unternahm nachmittags eine Ausfahrt
Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin empfingen

geſtern den Fürſt Erzbiſchof in Prag Grafen v Schönborn
Geſtern abend beehrten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit

der Fürſtin Anton Radziwill Der Herzog und die Herzogin
Max Emannel in Baiern ſind geſtern aus Hannover in
Berlin eingetroffen

O Berlin 12 Dez
ſitzungen des Centrums und der Deutſch freiſinnigen
ſind wie verlautet Anträge zur Spezialberathung der Militär
Vorlage in der Kommiſſion vorbexeitet worden Wie es heißt
beabſichtigt das Centrum zunächſt einen Antrag einzubringen
Geiſtliche überhaupt von der Dienſtpflicht zu befreien wenn

Vorbereitung vollſtändig abgeſchloſſen haben

Wie die Nat Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt
die Nachricht der Peon daß Fürſt Bismarck ſeit einigen

Tagen unpäßlich ſei unbegründet n

Wieder zulgſſung zweier Orden in Preußen und
zwar eines weiblichen und eines Männerordens angeregt
worden iſt Von katholiſcher Seite ſei jedoch dieſe An
regung nicht ausgegangen 429

Einer neuen Depeſche des Regierungs Baumeiſters Hörnecke
zu Sanſibar an die DeutſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft
Berlin zufolge iſt die Leiche des Dr Jühlke vor Lamu i
die See verſenkt worden Nach einem Telegramm des

oloniglverein iſt auch Lieutenant Güntter der Be
et eele ermordet und nicht ertrunken wie ſeitens der

der Berl BörſenZtg ſoll ſich eins der an der Sanſibar

Urſachen der Ermordung Jühlkes klarzulegen
befinden

Kreuzer öwe Wie die Kolonialpo
richtet gingen den Eltern des verſtorbenen Dr Jühlke
artendirektor Jühlke und Frau zu Sansſouci d

or Sanſibar

Korreſp be
of

ine nachher mehr berichten Herr von

arg ganz recht Auf Wiederſehen im nächſten Zwiſchen

eeaectaeeeeeeeit erhobenem Kopf und in vornehnier Haltung an dem
79

4 a 4 t uGortſehung fo gt,S
J J 5 h 4 n

eilen Deutſchlands Beileidsbezeugungen zu Fürmarck ſchrieb ünter dem 8 De n Fuedtichernh

SGeehrter Herr Direktor Mit tiefem Schmerze erhalte ich
die r Ihr Sohn an deſſen bisherige Wirkſamkeit

in Afrika ſich ſo große und viele Hoffnungen anknüpften ein59 er ſeines Bint es und ſeiner H
vaterländiſchen Jntereſſen geworden iſt Jch kann de
meines Herzens nicht e giig meine her

n t weren Schlage der Sie nach Gobetroffen hat ausz a n Ees V

p

t

en 8drücken

rauerfähne zu hiſſen die Präſidenten
die Marmorbüſte

ttier Senat biſt zu Ehren Minghetti s r Beſch e

e nach Bolozna

Aus Wien meldet das B Tbl In der Nähe des

und an der Wolga ruſſiſche Bezeichnungen erhalten

London 12 Dez Der dieſſeſtige Botſchafter in Berlin

Petersburg 12 Dez Die in Kiew erſchienene Zeitung

pfarrer Konſiſtorialrath D Richter empfangen welcher zuvor

Die Kaiſerin wohnte heute dem Gottesdienſt in der Kapelle des

der Prinzeffin Viktoria die Abendfeſtlichkeit bei dem Fürſten und

Jn den heutigen Fraktions

dieſelben bis zum Alter von 26 Jahren ihre wiſſenſchaftliche

Die Germ beſtätigt daß in Rom der Gedanke an die

33

uptmanns Rabenhorſt aus Wituland an den Deutſchen

eutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft verbreitet wurde Nach

küſte befindlichen Kriegsſchiffe nach Kismayn begeben um die
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rAnsübumg der Gerichts b arkeitanf den nchäll u ſrw Jnſolnm iſt Swiendie N Prd kaiſerliche Kommiſſar e Kna v
zu Apia auf Samog ermzugewieſen Jaluit ichen n m e Nur
on in der weſti en Ralit ſenentten e dern Mar

ſchallJn in o nohügmu im nS ſchon neulich v F n
des tfch l niolverxeiFang e tn ewerbe eabzuhalten a un n r

h ar esunter dem Vorſ ſit n henen di ten zu en
loheLangenberg zuſgmmentxeten eDie am Sonnabend in Velſin Seelen l

deu zaverſaminlung ſt ürf ükammer erklärte daß de

an in de unGeſches net
welche bereits der V der berliner Anweltskammer ver
treten hat jedoch mit dem Unterſchied daß die Projektirte e
Ermäßiguig der Schreibgebühren jedenfalls in Fortfall zu
bringen ſei Rechtsanwalt Hänle iſt beauftragt eine ausführ

er Anwaltse die Gebühren

den en um Ablehnung des

liche DBegrünvung für die ablehnende Haltung des Delegirten

tages auszuarbeiten
22 tSigmaringen 12 Se Fürſt See e en

zollern iſt aus Rumänien hierher zurückge kehrt
T THalle den 13 Dezember m

Jm Henitke kaiſerl OberePoſtdiretion hier ſind
folgende Perſonal Veränderungen eingetreten e iſt
der Poſtpraktikant Schallex in Torgau zum Poſtſekretär Ver
ſetzt iſt der Poſtſekretär S e von Zeitz nach Wiesbaden S

n getreten der Poſtſetretar Hildebrand
itten bergKarl Mittelll der auch dent halleſchen Publikum

bekannte Bonvivant iſt durch ein ſchweres Schickſal ſeiner Kunſt
entzogen er iſt er lindet Ein an die Direktion der vereinigten
Hamburger Theater derrchtete ten der Frau Eliſabet
Mittell aus Hakle vom 8 daprt bringt die betrübendeMeeldung daß das Alhenleiden des Künſtlers in ſchlimm lein
Maße ausgeärtet iſt und eine Spree auf Leben und Tod
welcher ſich derſelbe hier unterzögen die erhöffte Rettung
nicht r hat der gausgezei nete Darſteller iſt für immer
der Bühne verloren In Halle trat Mittell ette ter der

Direktion Glüth in Jukerinistheater alif

Meteorblogtſche Station

2 2

BHarometer Millimeter 738,7 740Thermometer Celſius 5,3 5Relative Feuchtigkeit 781Wind e e SW 2 e6 U früh Thaupunkt n d K v r 3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg a der Sternwarte ver Pol

12 Dez 8 U morgens u neues Minimum über dem Rhrxegediet

erſchienen er ſtreckte ſeinen Einfluß auch über Mitteleuropa wo die Luſtbewegung
ſtärker geworden und die Temperalur noch geſtiegen war Jm weſtl Mittel
europa war viel Regen gefallen im füdl Deutſchland lag die Temperatur bis10 Grad über der normalen Karlsruhe meldete Gewitter Haparanda 743 0

Südoſt leicht arg Moskau 762 Südweſt ſtill bedeckt mburg 799
S 4 Südoſt mäßig Regen Wien 765 73 ſtill wolkig Karlsruhe 749 12Südweſtſturm Gewitter Am 11 Dez 7 U früh via 757 3 ſtill ſchwa
bewöllt Rom 760 3 Nord ſtill wolkenlos Malla 761 t 18 Nördweſt
mäßtg Regen Kouſtant 758 12 Süd ſtill bedeckt

r Raetzlingen Altmark 11 Dez Am Freitag abend etwa
11 Uhr 50 Minuten würden hier am ſüdlichen Himmel kurz nach

einander zwei prachtvolle Meteore beobachtet Dieſelben
erſchienen bei vollkommen wolkenloſem Himmel in der ging
von rechts nach links uiter einem Winkel von etwa 60 Grad
Die erſte Lichterſcheinung welche aus zwei leuchtenden Körpern
verſchiedenen Umfängs zu beſtehen ſchien übertraf die größten beidem hellen Mondlicht ſichtbaren Sterne üm das drei bis vier
fache Der zweite Kötper welcher kaum eine halbe Minute ſpäter
ſichtbar wurde hatte nicht ganz dieſe Größe Kaum fünf Minuten
nach dieſer Beobachtung war der gauze Himmel mit einem dichten
Schleier weißer Wolken verhüllt welche nur noch den Mond
durchließen Die Farbe der Leuchtkörper war intenſtb roth Zehn
Minuten ſpäter war der Himmel wieder wolkenlos

X Smyrna 11 De Ein beftige r Erdſtoß wurde heute
morgen hier und in Chios geſpürt ährend der letzten vierzehn
Tage erzitterte der Erdboden hänfig und bekamender Häuſer vielfach Riſſe ie Mauern

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Verlagshandlung von Duncker Humblot zeigt an daß

der ſiebente Theil von Ränkes Weltgeſchichte umfaſſend
Die deutſchen Kaiſer von den letzten Dezennien vom zehnten bis

in das erſte des zwölften Jahrhunderts und die Hierarchie unter
DrPor VII am Dienstäg den 14 Dez zur Ausgabe gelangen

ird

Scene t sagte n
Berlin 12 Dez Wegen a Offiziercorps des 2 e ehe s Commandeursdeſſelben Grafen v Finckenſtein hatte geſtern der uLieutenant dieſes Regiments Hans v Daum vor der II Strafkammer hieſigen Lahdgerichts zu verantworten Jm e

der öffentlichen Ordnung und mit Rückſicht auf die Armee ſelb
hatte der Gerichtshof während der Verhandlung die Oeffentlichkeit
ausge r Soweit ſich aus den Erkenntnißgründen erſe
ließ handelte es ſich darum daß der Angeklagte der ſeinenſchied erhalten und vor etwa zwei Jahren einmal W
Rencontre mit mehreren Kameraden gehabt hatte bei welchem er
ſchlecht behandelt zu ſein wie i mit mehreren Zeiten an
di nut e jere und Feldwebel des Regiments gewendet unddar ſitete in der gröblie ſten Weiſe beleidi r um
die Adreſſaten von der Dürftigkeit der Offiziere d cent
zu überzeugen Mit Rückſicht auf die h er e
auf die Abnorniität daß ein ehemaliger
ich an die Raſch wendet und auf die
er Disziplin den ſolche Sch

urtheilte der Herwig

S in d eefähr der Weg
ritte im Gefolge haben können ver

en Angekla r H Monaten Ge

gen Form mannehinbar ſei und be

weſentlichen Pehielt die Anſicht die Oberhanda m
h rgnis zu ne überliefert

Aüm eine halbe

fünd rothen Verblendern V

Gaſtſpielenſemble während der verſchiedenen Wochen ſeines

chweſter der An ten m 53mee ten eta n a harer S vne d unter Um t e et elefüht beſonders tief berühren n nu ſen Abfallrohre eines Aborts erſ s Seig
haben das erſt lante dann iminer her e ſei n

d Weinen des Kindes gegewiſliufzehn Mintiten Janwerht wahrnehnen zu tönnen von ſwoher es eig ins Be

Ahgeklagte ſelbſt hat bein t m Hera e e BritenJ len durch die n es h elSie ſein der irgendwo eingeſperrt ſei e Ge äwotenen
ſeiten die von der Vertheidi gung beſürivorte Aun hie von
hijldernden Wnſtänden nd das Erkeſntſuß läntete auf e

Zuchthaus 10 re hrverluſt und Träſgling der Koſtee al en e e r rgeen e
h 1 h ten 4 73e erearigeen n

St S ginn gottelpoildene
e Mühlhaufen 12 Dez Anſtelle des zum

Frage ſchen Stiſtungen in Halle tps wählte die Stadtverordueten Vexrſamml iing
den Gerichtsaſſeſſor hwaller in Gneſen un

n n
rn

Stadtrat th
ühen 12 Des Geſtern ſt in Gegenwart der S

n ſtodie Oeffnung des in Döhlen verſtorbenen Auszin vor Se worden Der vorgeführte Tod ger
bezeigte keine h von Reue W ſeine That 13 Schädelbrüche

ſiſd an de e ermittelt en e der Staatsanwalthaft würd Thäter nv geft rigen ächmilttage dem
as erſte Abünneme t

d der hieſigen Stadtinuſikkavelle beftiedigke in vo ſten
ſaße Unſer neuer Muſikdircktor Hr Germer hatoſich durch vAle Aufführung die Zaneigung der Bürgerſchaft e

un renter e mit muſikaliſchem Geſ
etragen Als Glanzpundte des Konzerts heben wir dieS der Konzertſängerin Frau Toni Friedemann hervorSei t errang ch durch den Vortrag der Geſänge n

nd Widmnnng von Schumann die Zigeunerin von Dhnizetti
Frühlingsblunſen void El Reinecke c ungetheilten Beifall

K Erfurt 12
welcher nachmittag
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Der Frankfurt Berliner Schuellzug
Uhr hier einlaufen ſoll traf am Freitagde verſpätet ein Auf freier Sirece bei

Fulda ſtand nämlich ein mit Bainnwolle beladener Wagen We
e üterzüges in hellen Flammen Der Schnellzug

Ur
gelöſcht war

Aus dem Mansfelder Seekreis 12 Dez Bei ver
geſtern in Belleben abgehaltenen Treibſggd würden etwa

a St Haſenzerlegt gegen 700 im vergangenen Jahre
o Eiskeben 12 Dez In dem benachbarten Schochwitz
wird ſeit dem 6 d der Häusler Reimann vermäßt

t an dieſem Ta
Derſelbe

4 gegen 4 Uhr früh wie gewöhnlich aus ſeiner
Wohnung zur Arbeit auf dem Tirante gegangen iſt aber
weder dort eingetroffen noch nach Hauſe zurückgekehrt

P Staſtfurt 12 Dez Für die hieſige katholiſche Gemeinde war geſtern ein bedeutungsvoller Tag indem der im

berge gerichtet werden konnte Jahre ang hatten die Verhand
lungen mit der kgl Regierung über den Nachweis der Mittel zum
Bau geſchwebt bis ſie endlich dieſes Frühjahr den erwünſchten
Abſchuß fanden Die Koſten werden vom Bonifacius Verein
beſchafft eine Dame in Paderborn ſpendete allein 12,000 Thlr
wofür auf ihren Wunſch die neue Kirche Marienkirche heißen

wird Die Kirche iſt aus Backſteinen in Kreuzform erbant er
hält außen rothe Verblender inwendig ein Säulenwerk aus gelben

or einigen Jahren erhielt die Ge
meinde bereits ein neues anſehnliches Schulhaus in welchem ſich
auch die Wohnungen für den Pfarrer und den Lehrer befinden

Kreis Jerichvw I Il Dez Zum 15 Jannar wird in
unſerem Kreiſe aus der Gemeinde Grabow und den gleich
namigen Forſt und Gutsbezirken welche bisher zum Standesaunrt Pietzpuhl gehörten der ſelbſtändige Standesamts
bezirk Grabow gebildet

Jeſſen 11 Dez Bei einem geſtern in einem beeren
Orte ſtaättgehabten Begräbniß eines Kindes war die Mutter
deſſelben ſo betrunken daß ſie am Grabe umfiel und ohne
ne gehört zu haben nachhauſe gebracht werden
mußte

Der kürzlich in Schöne beck verſtorbene Rentier gäder
h t u We der hieſigen Stadtgemeinde ein Legat von 12000 M

v rina

mit un vernehmen
Leiter

Das halleſche Theaterpublikum wird
daß Hr Direktor Gluth der frühere

des dortigen Jnterimstheaters mit ſeinem trefflichen

a Wirkens auch Erfolg erzielt hat Das Publikum bezeigt
eine Dankbarkeit für die ausgezeichnete Vorführung der mit Ge

befinden durch fleißigen Beſuch ſodaß das jetzt weſentlich ver
größerte und verſchönte Haus Köhler s Theater immer voll beſetzt
iſt Leider wird uns die Geſellſchaft ſchon zu Weihnachten verlaſſen
um in Mühlhauſen i Th übernommene Verpflichtungenerfüllen Gelegentlich des kürzlichen erſten im Theater ab

e ehe t hatten gir t u a 3Be luches Großherzogs erfreuen Se netee ſchönen ater
der den Prolog ge

der erkenens über die iſikaufführung

bau 2c und ließ ſich Hrn Direktor SinnHptochei beſonders vorſtellen

Jn Reudnitz einem der großen Vororte von Leipzig
n am Sonnabend der Gruündſtein zu einem neuen Rathhauſe

geleg
Der im vorigen Jahre von di durchgegangene 7

e Neſſenius wurde in der von Wienverhaftet Es ſteht ein Prozeß in Sicht der Auf ehen machen

wird tS Auf einer Treibjagd bei Meiningen würde der Loko
motivführer a D Wolf erſchoſſen an weiß noch mchtvon wem der Un ehe e abgegeben worden Wolf s Ge
wehr den no tronen vorgefunden ſodaß die An
nahme W ſei eigener Unvorſichtigkeit zum Op z gefallen ſich
als nicht Jitreffend erweiſt Der Schuß war W in die Stirn
gegangen

e niß und dem Ober ten Grafen v Finckenſteinr n zug 14 Dez a berg VPexhandlun des Schwureki n ab a Berb rech des a esmord c h
d a r n 5 die D v ggd a ineRichter aus Volte ngeklagte iſt er 41 Je a We e Konfirmatt bn ab
nur in dem einen ſt m ne Gaſthofe zu e

edt geweſen Wie on aus langen Dauerrgeſte at d zur Zuſtiet z i 3 e
gehalten D en e das a e re arwurde darüber hich W Krone ee e nenearten lie orgeboren Der damals in das Veben Mrelehe Knabe

d Diebſtahl im wuürgerichtsſaale wurde amo in Gera e Euch höre ä Geldtäſchchen
mit h hen Jnhalt der We geſtohlen

Vermiſchtes w
Der Kronprinz hat dem kal Kunſtgew e et inein Kleinod von hervorragendem e

ber 7 a iſt dies der in h bette Se dec n eß lnn Ableben 5 veeehn die n ihen e
en waren zuletzt von Kün g Friedri i W en e n n en

Scitung des Ordens 1Uereiſen unda d auf die
Zierformen Reriehts ſind noch n gothiſch

Okhmigte REiſthneider in Neurippinne e eWiet er ihr

ie gefährliche Stelle nicht eher baſſiren bis das Feuer

MRühjahr begonnene Bau ihrer neuen Kirche auf dem Schäferei a

ſchniack gewählten Stücke unter denen ſich die beſten Neuigkeiten

das Arbeitszimmer des Kaiſers geworfen
alt der Richtung nach

e e r e Wenn über die Motive ſeiner That

t

Ket g tenn i ete Kelte hohe m e

erſten ma arnd e en t eS der er re Kunſ rbe e
nüberſandt dWweſergung i hüden vejts R u i e e

ſ 5 r m des e i Sr wen n i ede e gſten da e tn nv entſche u Wieder lübeckerS Seen 5 0le e e Su Scha ss a e e dd et e d da oe t t igg eS Genergt Kaitvats als Pape ma r Die

Jl ulgo t
uWin der eilien und einer Kn in der Anderen

Hand als m dargeſtellt und ne wird mnanitden ruſ
ſiſchen Gener erkennen falls hierzurdie Porträtähnlichkeit134 e v W nſeres e hat alſo d

ulba und wird ihn wohl ganz anders tanzenla ün als es d Bulgaren ihn thun ließen ans n
Hoberg talien iſt die Quarhntäne ſur die Proa en i ſt nmiken Meta e er

g bie aufgehobene e e h ſrühet e nnete Becker g iſt geſtorben erfelbe war ſtellverträtendes Mitglied des rin ſes e 16875 Mit
des Provinziallandtages 76883 gehörte er demichstage als Mitglied der freilomerve wen Partei an Er war

erſt 46 Jahre alt Nach einem el 57 aus Wiesbaden
i dſt Freitag 1 Uhr im 85 38 re der e eeetenant e

eß der die Kapitülation bei e a erzwan tſtorb en Nach dem Kriege ward v Fließ ntmandant e Kilong
ack und lebte ſpäter als er ſeinen h genomiinet Wenetat

z in Wiesbaden Albert Niemnann s Mautter iſt1 Jahre alt on Uerküll geſtorben Jn Rom ſtärb 3
Amen der KardinallFranzelin Laut Meldungen aus
Sien liegt die Wittwerdes Grafen Beuſt im Sterben

Handels Werkehrs md BörſenNachrichten
J Werner Börſe 14 Dez Die Börſendepeſchen von geſtern mittag und

nd ſind meiſt nicht günſtig es wird überall der Kursbewegung der ruſſiſchenre iere in Berlin eine große Bedeutung veiaeegh und n
der geſtrige Börſenſchluß faſt üb n verſtimmend gew Nur die wienerPörſe wegte eine Ausnahmen und war mittag und z Feſt Wahrſcheinlich
nd die Nachrichten aus Peſt von Einſi t nachdem Graf e einigefinanzielle Vorlagen ins d eordnetenhaus in kürzeſter Zeit einhbringe mit

S petetsburger effiglette arſtellung der bulgariſchen gelegenheit di Z

Frankfurt ſchon im Laufe der Börſe vorübergehend eine Abſchwächung
anlaßt Hier erbſffnete die Börſe heute wieder in ziemlich aufgeregter HaGerüchte ber Unwohlſein des Fürſten Bismarck gaben Veranlaßung g a 2

äufen welche beſonders für ruſſiſche Werthe wieder einen größeren Umfang
annahinen Die Spelnation iſt gegenwärtig genelgt allen ungünſtigen Ge
rüchten leichten Glauben zu ſchenken und darauf hin Engagemenis ei

e Anleihen eröffneten auf geſtrigein Stände gabe ter gen ne w
nach Ruſſiſche Noten wieder ſtärker angeboten Kredit und deutſche Bankenwaren etwas medriger und nur rege lehhuft Deutſche ernlative
Bahnen feſt beſonders Meglenburger auf Gerüchte daß die November Ein
uahmne nicht den erwarteten W Ausfall ges Oeſterreichtſche Bahnen etwas

er Schweizerbahnen ziemlich feſt Bergwerken entwickelte ſich ein
geregies Geſchäft die drei tonangebenden Werthe eröffneten niedrigera aber bald den geſtrigen Stand Fremde Renten ſchwächer

weiteren Verlaufe befeſtigte ſich die Haltung wie bereits icgrahhiſ gemeldet

im Anſchiuß an cusgedehnte wiener Kreditaktienkänfe das u iſt erreichte
indeſſen nux in Kredit und in ruſſiſchen Werthen einen größeren Umfang
Lokale Bankpapiere tielten ſich durchweg beſſer dagegen a die nder inländiſchen und öſterreichiſchen Bahnen leichte Abſchwäch wegt weizer
Transporiwerthe blieben gut behauptet Das Gleiche gilt n a h

für welche aus Rheinland größere Kaufaufträge vorlagen Ausländiſche
fanden während der zweiten Börſenhälfte geringe Beachtung ruſſiſche
holten die anfangs erilttenen Rückgänge gegen Schluß vieder W Die
Haltung des Getreidemarktes war trotz abermals höheren ranfangs abgeſchwächt da die geſtlegenen Kürſe Realiſattonsluſt hervörruSpäter konnte ſich Wei 43 beſeſtigen Idle franzöſiſchen Zoller ne ne
ſtimulixen Roggen blieb unverändert Hafer ging reger um ermattete

ſpäter e h Wer feſter n e d Xrückgängig eröffnend tro n gen Rückgang ochenLoc ume h ceiber dem Vorjahr ſpäter auf Deckungen ſteigend uluhr

Wien 12 Dez Telegr Privatverkehr OHeſterr Kreditaktien
29 W o ungar Goldrente 105,92 Schwach

Nordhauſen 12 Dez Seitens der VerwaliutNordhau ſen Erfurter Eiſenbahn Geſellſchaft g
den 10 J 1887 eine neue Generalverſammlung zur Brathung des Verſtaatlichungsanerbietens einbernfen worden d

derſelben wird der am 29 Nov abgelehnte Antrag auf Au
nahme der Offerte dex Stagatsregierüig zur nochmäligen Be
rathung und Beſchlußfaſſung geſtellt und vorausſichtlichangenommen werden u wurde heute der Etat
für das und zwar unter Berückſichtigungahr 1887 gnexinger n der Beamtengehälter Dem Anſchlag liegen
b e chtlichen Einnahmen und Anusgaben des laufen 5

ger e Die Auträge betreffs der h Weite Stammrioritä ividendenſcheine und der Reviſion der iriebomittet
und Wagen würden von der Tagesordunng abgeſehzt

Die Stadt Magdeburg iſt durch Allerhöchſtes Privileginm vom
3 Mai 1886 zur Aufnahme einer Anlehhe mit Z3 a prozentiger Verzinßingund im Ro minalbeträge von 12 Mill M ermächtigt Von dieſer ter e

begeben werden
Augebote anf Uebernahine der

jetzt der erſte Theil 3 Mill M Eine Bellion hat
reits die magdeburger Sparkaſſe übernommen
anderen 2 Millionen ſind bis zum 21 d an den Magiſtrat zu richten

Ans Warfchau wird das d her des Hande adowicz in z meldet aſſiven ſolleſt über 1 e ibetragen Ueber das ögen er r diin geulenrdda iſt am n d Konkurs vraſſutt war
ObergerichtsAwalt Rein u ST J SWaſſerktands drachrichten J

13 Dez 13 Dez I D 12 De82 Dresden 328 1 hn 18 0,42 8
r e W Bach KetAlsieben Unflrut e Svib a c t i S 12üſter u ne Sragenn en

Nach Schluß der Redartion e
Berlin 13 Dez Priv Telegr der SaaleZtg Geſtern

nachmittag Uhr hat eins arbeitsloſer reduzirt ausſehender
zwanzigjähriger Menſch Namens Boehnicke aus Sueku
einen fauſtgroßen Stein durch das rer n in

dem Opernhans v Flucht ergri

einem Schutzmann und zahlreichen gen
üſtiz auszuüben gewillt waren verfolgt Boehme
nachdem er nach dein Molkenmarkt

wurde voan
tetirzlich in Bexlin angekommen zu ſein und ſchon früher

erfolgloſes Bittgeſnch an den Kaiſer eingereicht zu habener geworfene Stein war dicht vor die Jage des
d

giſers gervllt der ſich den judelnden Publikum
Fenſter zeigte und ſich wiederholt grüßend verneigte

e

M
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Cebr FackenheimHalle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer c a S

Versand nneh auswärts gegen Nachnahme wobel wir die tragen frei
Schulrangen
Mache Julkan meine

eleganten dauerhaften Schulranzen auf
merkſam z B ganz Leder echt See
u 32 cm lang 22 cm hoch für

n Eroerdinand Häder J Laterna magicaPapierwäche Strumpfwaaren Jkrickgarne u Fantaßte Arlikel Kebelbilderapparate
rikat mit Sto ibertug S Halle a Große Steinſtraße 64 mit Petroleum lege tung und feinſtenS en Dtzd 75 tehkragen Kleine Zaupſuſhinen45 Chenniſertes u Manschetten

zu billigen Preiſen mit Spiritusheizungg E Krause Seipzigerſtr 31 Jch empfehle mein reichhaltiges Lager in Electrisirmaschinen
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Gelegenheitskäufe Handschuhen Oravatten Rüschen Oorsetts Perdünand Dehne

e eeeree Neohleuen Vocken Damen und Kinder Strümpfen
e e NRollenen Kinder Kleidchen Jäckchen Röckchen S

wgegel Wollenen Unterjacken und Unterbeinkleidern h
e Strickjacken Herren und Damen Westen e
Walhe reinleigene Tiſchtücher J zper Stück 1,20 1,50 S JHaus und Küchenſchürzen ge zu äußerſt billigen Preiſen

näht in großer Wahl 604 I S

Paul Schaal
vorm Louis Kehling
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Sſt e eGr Ulrichſtraße 34

u 7 Wehnahloreſhenben

und zum h nebrauge empfehlen wir al er preiswürdig
und praktiſch zu ganz bedentend ermäßigten Preiſen

Damenhemden von den einfachſten bis elzaonteſten äußerſt ſorg
s gabe à 1,50 2 2,50 3 4 5 6en mit neueſten geſchmackvollſten Kasen beſtſitzend

e Sctcchesbaching Fem i i

b d 10 D ber 2Das Leinen und Wäsche Magazin n Win Steht
von Wetter ſchön Temperatur 60 R WärmeWolken in der 1 und 2 Schicht vor

handen Strömung Südweſt äßig
Geſtaltung Weſt demna dasbietet e Wetter o nbauerrt
ierbei periodiſch mit Sturm dabei

E G Denn ne 3empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen
gediegene u praktiſche Weihnachtsgeſchenke

Oberhem aſchent ettfedern Hberhemden weniger Niederſchläge Der r nvon 3 an Anfertigung derſelben nach M ler et Becen e n e ger

en e e Seeaco olid und preiswürdig eegedecke fert ezüge o nterTaſchenta her eigner Fabrik weiß farbig t un dunt in Cartons Schürsen Bettbezu sSſtoſfe Woll Schlafdecken der doch in der n igten Weiſe igt

m ſtattfinden kann jedoch nach den amHorizont vor anbenen Anzeichen
herrſchen weſtlich auf der See Stürme

auf dem Lande mit Graupel

Hemdenleinen Betttuchleinen Vettdeckenà Dezd von 1 an Säumen gratisandtücher in dauerhafteſter Qual à Str 8300 Auswahlsendungen bereitwilligst

Gegründet

afelgedecke rein Leinen in ſ anaſtiatern für 6 und
12 Perſonen à 9 10 12 15 bis 30

Theegedecke in ſchönſten à 5 6 9Tiſchtücher und Servietten im Einzelnen billigſt
SchneeSchauern enden

F W Stannebein
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et harden hre 1 40 o c n z ſern ind FamilienNachrichtenBettiuletts DaunenAtlaſſe preiswürdigſt Die Verlobun ihrer Ki derl Schürzenleinen eigener Fabrik in 70 neuen prachtvollen Muſtern S Sedwi und Stv m er ge S h hl bbeehren G hierdurch anugeigenn Weite Sei Hbeslgsdamaſte n doller Barelte Nette e J Nur langjährig Reg geuſchirme l Ferdinand ren Fran

Drucke zu Hanskleidern durabel echtfarbig zu billigſten Prelſen probſe in Gloria e wibeln ehe Frau
iqué Pelzpiqué Barchente weiß u farbig größte Auswahl Stoffe von 3 Mark aneinwand allerbeſte Qualitä an Slebibſg n orfa Schock 63 M u ä ben geh vreg nern u ſolide elegante Regenſchirme S m Dezember 1886

4 S vdeck S 5Rüſchen n Kann e v e tn rm I Gestoelle d z h SeSohnabel Grünberg l W Sawenden Sonnenſchirme
Sohnabel r 22 Wöhnlich l rrte Angmittgg übr er un eKleinſchmieden litt n denn urno6 a 51 är r r Rentier b 8 neganz nahe am Markt und an ver en Friedrich Daniel Creußmann

h bie photographivche Anstalt von de n e e
5 t der bitte e ehe richtO eogse Korbmachermeiſter W Beiarieh Weber en v

m Leipzigerſtraße 728 alle aS Leipzigerſtraße 73 en a en e an im Namen der Hinterblieb4 hält ſein reichhaltiges Wor e ähe bei billigſter Preisſtellung gen en i Wbeſtens e z hr ſtatt e ärneeeeeehr

S Weihe dis Einkäufe 3
ſämmtliche Vorräthe in

Damen und Mädchen Mänkeln
zu bedeutend r edoch unbedingtNur gute Se Gedi jegene urb erger reiſe

wut Koslowskiee
Halle a S

Für den Jnſeratenthei verantwortlich W König in Halle Daſte Den nd Veneg von Dir Ha Mit Dellagen
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